
https://www.mentimeter.com/s/2acd9942a23a60e8cf56ece1b4cc6e62/a3b168426641/edit


Mikrofone 
stummschalten

Optimalerweise
benutzen Sie ein 
Headset oder 
Kopfhörer.

Video / Kamera
einschalten

Bei schlechter 
Medienverbindung 
kann diese auch 
ausgeschaltet werden.

Eine Person
spricht

Fragen und 
Wortmeldungen 
können jederzeit 
nach vorheriger 
Handmeldung 
gestellt werden 

VPN 
ausschalten

Die Verbindung 
wird so stabiler.





… für den 

schnellen Start 

einer 

Maßnahme 

… für das 

ständige Testen 

und Nachbessern 

neuer 

Maßnahmen

„Umsetzungsberatung kompakt“ 

 praxisorientierte Vermittlung 

von Themen des kommunalen 

Klimaschutzes

 Erfahrungsaustausch

Unser Ziel  -

Ihr Handwerkszeug 

… um den 

Planungs-

aufwand einer 

Maßnahme zu 

reduzieren 

… aus Fehlern 

lernen und   

Handeln anpassen  



+

+

+

+

+

+

.



Wer sind Sie?
(Name, Kommune, Amt)

Wie lange sind Sie bereits in 
Ihrer Kommune als KMS tätig?



Rechtlicher Rahmen/ 

Hintergrundinformationen zu 

Beschlussvorlagen 



Landesklimaschutzkonzepte

Klimaschutzkonzept auf 

Gemeindeebene

Klimaschutzprogramm 2030 und 

Klimaschutzsofortprogramm 2022
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Bundes-

klimaschutzgesetz

Gemeindeordnung

Landesklimaschutzgesetze

EU-Klima-

schutzrecht

Pariser Klimaschutzabkommen

Nach dem Prinzip der Subsidiarität 

werden Klimaschutz-Konzepte erstellt …Art. 28 GG 

SelbstverwaltungsR der 

Kommunen





§

Vorbildfunktion der öffentlichen Hand

(1) Der öffentlichen Hand kommt beim Klimaschutz in

ihrem Organisationsbereich eine allgemeine 

Vorbildfunktion

zu, insbesondere durch Energieeinsparung,

effiziente Bereitstellung, Umwandlung, Nutzung und

Speicherung von Energie sowie Nutzung erneuerbarer

Energien. Dies gilt, sofern die Organisation der Auf -

gabenerledigung nicht abschließend durch Bundesrecht

geregelt ist.

(…)

(4) Die Gemeinden und Gemeindeverbände erfüllen die

Vorbildfunktion nach Absatz 1 in eigener 

Verantwortung.

Das Land nimmt eine 

Vorbildfunktion für die Umsetzung 

von Klimaschutzmaßnahmen ein …

… welche durch die Kommunen, 

mit Unterstützung des Landes, in 

eigener Verantwortung erfüllt wird.



§ 37

Beschlussfassung

(1) 1 Der Gemeinderat kann nur in einer 

ordnungsmäßig einberufenen und geleiteten 

Sitzung beraten und beschließen.

(2) Über Gegenstände einfacher Art kann im Wege 

der Offenlegung oder im schriftlichen oder 

elektronischen Verfahren beschlossen 

werden; ein hierbei gestellter Antrag ist 

angenommen, wenn kein Mitglied widerspricht.



Formale und inhaltliche Aspekte 

für Beschlussvorlagen 



… Tätigkeiten, die sich aus den Pflichtaufgaben 

ergeben, die Grundsatzbeschlüsse des 

Gemeinderats umzusetzen oder bei Routineaufgaben 

(„Geschäfte der laufenden Verwaltung“).

• Verwaltungsorganisation

• Interne Priorisierung von Handlungsfeldern und 

Arbeitsprozessen

• Nachhaltiges Beschaffungswesen

• Klimagerechtes Liegenschafts- und 

Infrastrukturmanagement

• Öffentlichkeitsarbeit und Wirtschaftsförderung

• Fördermittelakquise

Entscheidungen des GemeinderatesEntscheidungen der Kommunalverwaltung

…alle örtlichen Angelegenheiten, soweit sie 

nicht übertragen wurden

• Größere Investitionen

• Grundstücksveräußerungen und -ankäufe

• Flächennutzungspläne und Bebauungspläne 

sowie städtebauliche Verträge

• Gestaltungs- und Stellplatzsatzungen

• Übergesetzliche kommunale Sonderziele, 

etwa zur Klimanotstandsprüfung oder zum 

nachhaltigen Bauen

• Festlegung strategischer Ziele

…

Fallen Ihnen weitere Beispiele ein, für Entscheidungen zum Thema Klimaschutz die entweder selbständig oder 

nicht selbständig getroffen werden? 



Beschlussvorlagen haben vielseitige Vorteile. Sie helfen Ihnen bei: 

Sie können mit den Vorlagen den Stadt- bzw. Gemeinderat über den Stand des 

Klimaschutzes in der Kommune informieren. 

Sie können als Klimaschutzmanager:in gezielt Entscheidungen des Stadtrats vorbereiten 

und damit eine gesicherte Grundlage für die Umsetzung von Maßnahmen schaffen.

Auf diese Weise können Sie die beschlossenen Themen / Ideen politisch legitimieren und 

deren Finanzierung sichern. 

Ratsbeschlüsse sind ein wichtiges Hilfsmittel, die Ihre Arbeit im Klimaschutz deutlich 

fördern und nach innen und außen die Relevanz des Themas unterstreichen.

1
Finanzierung

2
Information

3
Sichtbarkeit

4
Legitimation



+

+

https://www.bochum.de/Ratsinformationssystem
https://risi.muenchen.de/risi/aktuelles;jsessionid=BF7A782F7D73A60859F612DFCB8C063A?0


1

2

3
Finanzierung der Maßnahmen aus dem 

Klimaschutzkonzept sicherstellen

Sichtbarkeit für die Erfolge im Klimaschutz 

herstellen (bspw. auch durch regelmäßigen Bericht 

über die Umsetzung von Maßnahmen im Gemeinderat)

Legitimation für die eigene Position als 

Klimaschutzmanager:in und für die 

konkreten Strategien und Maßnahmen



Muster
Stadt 

Beschlussvorlage von XX Nr. YY

Status: öffentlich | unter Verschluss
Datum: XX.XX.XXXX
Verfasser:in: Fr. / Hr. XYZ
Fachbereich: Referat | Abteilung 123

Aussagekräftige Bezeichnung der Vorlage ( Titel)

Beratungsfolge:
Gremium 1 am XX.XX.XXXX Zuständigkeit
Gremium 2 am XX.XX.XXXX Zuständigkeit
Gremium 3 am XX.XX.XXXX Zuständigkeit

Kurzübersicht:
Beschreibung in 2-3 Sätzen

Beschlussvorschlag:
Angestrebtes Ergebnis des Beschlusses

Begründung:
Umfassende Beschreibung

finanzielle Auswirkungen:
Einmaliger und jährlicher Mittelbedarf

klimarelevante Auswirkungen:
Einmalige oder kontinuierliche Auswirkungen

Anlagen:

Link zu Grundlage für Beispiel

https://bochum.ratsinfomanagement.net/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZUr4PRU0dU_yJHyd-Pt9Uo57SggtNxdEo2WY2iC2Bjwf/Beschlussvorlage_der_Verwaltung_20213396.pdf


§ 5 

Vorlagen an die 

Stadträte 

(1) Vorlagen über wichtige Verhandlungsgegenstände 
sollen den Mitgliedern des Gemeinderats in der Regel 
mindestens sieben Tage vor der Beratung in den 
Ausschüssen zugestellt werden. 

(2) Auf den Vorlagen ist der vorgesehene Termin für die 
Beratungen in den Ausschüssen und dem Gemeinderat
zu vermerken. 

(3) Unterlagen über Verhandlungsgegenstände 
nichtöffentlicher Sitzungen können nach Beschlussfassung 
zurückverlangt werden



Beispiel aus der Praxis



… nimmt zur Kenntnis … beschließt … beauftragt … stimmt zu.

Der Gemeinderat …



… nimmt zur Kenntnis … beschließt … beauftragt … stimmt zu.

Der Gemeinderat …

„… nimmt die Vorstellung der Klimaschutzstrategie durch das Institut für Energie- und 

Umweltforschung (ifeu) zur Kenntnis. Der Maßnahmenplan stellt zugleich das neue 

„Energiepolitische Arbeitsprogramm“ (EPAP) im Rahmen des European Energy Awards dar.“

https://www.konstanz.sitzung-online.de/public/vo020?VOLFDNR=1007724&refresh=false


… beschließt … beauftragt … stimmt zu.

Der Gemeinderat …

„… beschließt den dazugehörigen Maßnahmenplan im Grundsatz und beauftragt die 

Verwaltung, für das HH-Jahr 2022 eine Priorisierungsempfehlung zu erstellen und dem 

Haupt- und Finanzausschuss am XX vorzulegen.“

… nimmt zur Kenntnis



… nimmt zur Kenntnis … beschließt … beauftragt … stimmt zu.

Der Gemeinderat …

„… beauftragt die Verwaltung, die notwendigen Schritte zur Umsetzung vorzubereiten

und regelmäßig im Rahmen der Klimaschutzberichte über die dabei gemachten Fortschritte 

und Schwierigkeiten zu informieren.“



… nimmt zur Kenntnis … beschließt … beauftragt … stimmt zu.

Der Gemeinderat …

„… stimmt den in der Begründung unter Ziffer XY erläuterten Schwerpunktsetzungen für 

2022 und die unmittelbaren Folgejahre zu.“





Klimaschutz-

konzept

Klimanotstand

(Beispiele 

hierfür u.a. beim 

Klimabündnis)

EEA-Award

Klima-

neutralität

Klima-

anpassungs-

konzept



Welche Themen bzw. Maßnahmen 

haben Sie über eine Beschlussvorlage 

adressiert?

Hat sich Ihre Arbeit durch einen 

Beschluss im Gemeinderat 

verändert?

Ist das bei Ihnen 

zu Grunde liegende 

Klimaschutzkonzept durch 

den Gemeinderat 

beschlossen worden?

Was macht aus Ihrer 

Sicht eine gute 

Beschlussvorlage aus?



Dialog mit Expertin





















Beispiele für Beschlussvorlagen 
der Stadt Trier

- Trierer Aktionsplan 
Entwicklungspolitik

- Agenda 2030 auf kommunaler 
Ebene

https://skew.engagement-global.de/musterresolution-agenda-2030.html
https://info.trier.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=10481
https://info.trier.de/bi/vo020.asp?VOLFDNR=9716


Exkurs: 

Bewertung von Beschlussvorlagen 

auf ihre Klimarelevanz



https://umwelt.jena.de/sites/default/files/2020-08/Klimacheck-Formblatt.pdf
https://www.rietberg.de/fileadmin/user_upload/RATHAUS/Klimaschutz/Checkliste_Klimarelevanz_Beschlussvorlagen_Rietberg.pdf


Der Gemeinderat der Stadt X berücksichtigt ab 

sofort die Auswirkungen auf das Klima bei 

jeglichen Entscheidungen, und bevorzugt 

Lösungen, die sich positiv auf Klima-, Umwelt- und 

Artenschutz auswirken. Hierzu wird für sämtliche 

politischen Beschlussvorlagen das Kästchen 

„Auswirkungen auf den Klimaschutz“ mit den 

Auswahlmöglichkeiten „Ja, positiv“, „Ja, 

negativ“ und „Nein“ verpflichtender Bestandteil. 

Ausschnitt der Beschlussvorlage für Gemeinderat der Stadt X 





Checkliste Stufe 1:

Liegt Klimarelevanz vor?

 Verbrauch von Strom, Heizenergie, Wasser

 Flächenversiegelung

 Mobilität

 Energiewende

Checkliste Stufe 2

Wie erläutere ich Klimarelevanz in Vorlagen und wäge sie ab? 

 Aussagen zur Erheblichkeit der Auswirkung

 Lebenszykluskosten betrachten, nicht nur die einzelne 
Maßnahme

 Negative Auswirkung reduzieren, z.B. energieeffizientes 
Bauen, Veranstaltungen online durchführen, ÖPNV nutzen, 
Beschaffung: Nachhaltigkeit als Zuschlagskriterium 

Checkliste der Stadt Rietberg

Ziel: Bei der Fassung von Beschlüssen, sind die Auswirkungen auf den Klimaschutz zu berücksichtigen

 Jede Beschaffung, jedes Bauvorhaben sowie alle Themen, die Mobilität oder Energieverbrauch betreffen

 Jede Maßnahme, die darauf abzielt, das Verhalten der Bürger:innn zu verändern (z.B. Gebührenerhebung)

 Keine Auswirkung: Straßenumbenennung, Besetzung von Gremien

Microsoft Word - Checkliste_Klimarelevanz Beschlussvorlagen_Rietberg_15.05.2020

https://www.rietberg.de/fileadmin/user_upload/RATHAUS/Klimaschutz/Checkliste_Klimarelevanz_Beschlussvorlagen_Rietberg.pdf


Beschlussvorlagen allgemein:

 Fokus Einstieg in die Kommunalverwaltung, Was Sie als Klimaschutzmanager*in wissen müssen, Herausgeber 

Service- und Kompetenzzentrum: Kommunaler Klimaschutz (SK:KK); https://difu.de/publikationen/2021/fokus-

einstieg-in-die-kommunalverwaltung

 Faktenpapier Klimanotstand in der Kommune, Herausgeber Energieagentur Rheinland-Pfalz; 

https://www.energieagentur.rlp.de/fileadmin/user_upload/kommunen/20190926_Faktenpapier_Klimanotstan
d-2.pdf

Exkurs Klimaverträglichkeit von Beschlussvorlagen:

 Prüfung und Bewertung kommunaler Beschlussvorlagen auf Klimarelevanz, Herausgeber Klimaschutz- und 

Energieagentur Niedersachsen GmbH, www.klimaschutz-niedersachsen.de;

 Orientierungshilfe für die Prüfung klimarelevanter Beschlussvorlagen (PkB) in kommunalen 

Vertretungskörperschaften; https://www.staedtetag.de/themen/orientierungshilfe-pruefung-klimarelevanter-

beschlussvorlagen-in-kommunalen-vertretungskoerperschaften

 Mach dein Projekt zum Klimascheck für Ratsbeschlüsse 

https://repository.difu.de/jspui/bitstream/difu/581711/3/DIFU_klimahacks_nr9.pdf

https://difu.de/publikationen/2021/fokus-einstieg-in-die-kommunalverwaltung
https://www.energieagentur.rlp.de/fileadmin/user_upload/kommunen/20190926_Faktenpapier_Klimanotstand-2.pdf
http://www.klimaschutz-niedersachsen.de/
https://www.staedtetag.de/themen/orientierungshilfe-pruefung-klimarelevanter-beschlussvorlagen-in-kommunalen-vertretungskoerperschaften
https://repository.difu.de/jspui/bitstream/difu/581711/3/DIFU_klimahacks_nr9.pdf


Basics für kleine 

(unterschwellige) 

Vergaben 

Nächster Termin: 

06.04.2022

Webinar-Reihe: 

Umsetzungsberatung kompakt:

• Akteure beteiligen

• Nutzer:innen berücksichtigen

• Beschlüsse ausarbeiten

• Konflikten begegnen 

Vorerst kein 

weiterer Termin

Klimaschutz 

strategisch steuern
Nächster Termin: 

31.03.2022

Weitere Themen / Inhalte werden nach Bedarf aufbereitet und angeboten.

Aktuelle Termine finden Sie unter: https://www.klimaschutz.de/veranstaltungen

Basics 

Projektmanagement
Nächster Termin: 

07.04.2022



ub-klima@pd-g.de

Webseite: https://www.klimaschutz.de/beratung/pd

NOEMI DAVID
Managerin

Fritz Gillerke
Consultant

Lea Horak
Nachhaltigkeitsmanagerin

mailto:ub-klima@pd-g.de
https://www.klimaschutz.de/beratung/pd


Für weitere Informationen 


